
stand Island 
Unzeiger und Herold. 

Dr. H D. SOYDEN. ! 
A r zt und Wand - Atztss 

Besondere Aufmerksamkeit wird de Be 
sont-hing von Augen-, L ren- ,Jtaien- nnd 
und Halskkankhenen gen-i Inet. ! Bttllen atkutat nnd künftig-nich angepaßt l Alle modernen Instrumente für Behandlung 
aller Krankheiten chts «- 

Ofstee über Bank of commerer. 

Lokalcs. 

—-- Jst warm genug für Ench? 

—Pmchtoolleg Cotntvettck diese 
Woche. 

— Kommt Alle nach Grand Island 
zur großen Vierte-Jn!t:-keiet. 

—- Unterttcht in der deutschen Spra- 
che wird ertheilt von Frau Etntltts Blank. 

—- Ztn Wood Niocr verheiratheten sich 
Or. Geo. B. Rich nnd Fel. Louifc 
Snydet. 

—- Kattosseln haben keinen hohen 
Preis diesen Sommer, denn die Ernte 
an Frühkartosscln ist sehr gut- 

—- Seid Ihr gut ausgestattet tut isten 

Juli-Freiens Wenn nicht, holt Euch feine 
neue Sachen bei Woolstcnhohn G Sterne 

— Großer Ball in Zion 
Ckvve atn Sonntag den Li. Juni 
Jeder ist freundlichst eingeladen. 

Wut. Lindetnanm 

— Woolftenholm öc- Sterne, die iu- 

verläisigen Rleiderhändler, Ecke dritter 
und Loenst Straße, verkaufen Euch gute 
Kleider nnd Ansstnttungsgegenstönde. 

—- Lederman verkauft Bind- 
faden zu 7e, Vanilla zu se. 
Zahlen das Geld zurück, wenn 
der Bindfaden nicht zufrieden- 
Itetlend ist. 

— Arn Sonntag war das schönste 
Sonnnerwetter nnd deshalb fanden sich 
zu dem Liedercrani-Piciiic onf Statuts«-s 
Form sehr viele Theilnehnier ein, die 
sämmtlich einen vergnügten Nachmittag 
oerlebten. 

—--— Tie Vorbereitungen sit; die größte 
tte Juli-Feier, die seit vielen Jahren in 
Grund Island abgehalten wurde, find 
in vollem Gange nnd find alle Bewohner 
der Umgegend und der Nachbarstädte u. 

Städtchen eingeladen, unseren itten mit 
eins Zu feiern. 

Niorgen (3onnal)end) Abend gro- 
ssees Garten : Conzkrt und Ball in 

Hokus-J Part. Litnoimde, Sodarvasler 
nnd andere leichte Grfrischungen werden 

fervirL Alle sind freundlichft eingela- 
den. Eintritt zum Bart l» Cis. Mit- 
alieder des Socmt istiib nebst Familien 
frei- 

— Aus Shernian lfounty, wo kürt- 

lich das Unwetter so großen Schaden on- 

richtete, toninit die Nachricht, daß sich 
Alles wunderbar schnell von den Folgen 
des Weiterg- erholt. Selbst das-i Netteidy 
welches gänzlich verljagelt war, wächst 
wieder nnd so erwartet nmn in jener Ne- 

gend wenigsten-J noch eine «Tl)eilernte, 
wag sehr zu wünschen wäre-. 

— Einem dieser Tage oon P· Heini-, 
unserem früheren Mitbürger erhaltenen 
Briefe entnehmen wie-, daß es in nnd bei 

Harlary Hort-a, wo er seht wohnt nnd 
ein photographischeg Atelier betreibt, sehr 
gut sei. Tie Ernteaugsichten sind vor- 

züglich und die Geschäfte blühen. Ec- 
sreut uns, folch’ gute Liiaehrichten von 

unseren Freunden zu erhalten. 
— Hr. Jof. Sonderntann sanfte auf 

seiner Geschäftsreise küttltch so viele 
Möbel, daß er dieselben gar nicht unter-· 

zubringen weiß nnd deshalb in seinem 
Lager aufröurnen nie-ji« ncn Plan ru 

schaffen. Aus diesem Grunde hat er 

beschlossen, allen Teilen, die seht Möbel 
kaufen, sehr niedrigr Preise zu machen. 
Wenn Ihr also Möbel gebraucht und 
Geld sparen wollt, so ist jetzt die Zeit, 
naeh Sondermann äs- (5k. ru gehen und 

einzukansen. 
—- r. W. H· Weetes, Herausgeber 

der »s) eing« in Seribner, war oom 

Montag th Donnerstag in der Stadt 
nnd begrüßte ieine Freunde Welch 
veredelnden Einfluss seine Anwesenheit in 
tiia »durch-»et« leimt of titte stritt« ans s 

ihn ausgeübt hat, bewieg er, indem erj 
folgendes »Zum-« für unsere Zeitung 
höchst eigenhändig setzte: 

— Heu W. H. Werkes, ,,the orphan« 
of the Seribner Neu-s was in der Stadt 
Mittwoch. 

—- «llctt’oHintntels-villen, was sangen 
wir mit dem Zeug an? « fragten rathlob 
die Angestellten in Sondermann öo Co.’s 
Möbelgeschäft, als Dr. Sondertnann 
von seiner Reise zurückkehrte tntd ihnen 
mittheilte, was er alle-s eingekauft. Joe 
traute sich hinter den Ohren und dachte 
selbst, »Ja, den Tnnner, ioat inakt wi 
da? Jch kaufte so viel, weil Alles so ver- 

führerisch war nnd nun haben wir’a. 
Da maß Plah geschafft werden um jeden 
Preis, so oder so. Wir bieten unser 
Lager von Möbeln und Einrichtunge- 

Æen zu Spottpreisen aus, so daß 
ee leieh etwas lauft nnd ans diese 

Weise kommen wie Plas- Also ever 

irgend ein Möbelftück ebranthen kann, 
der gehe seht nach Sau maan se- Eo. 
nnd maehe sieh die Gelegenheit zn Ruhe. 

C 

—- Feiert den Vierten iin Sandkrog. 
—- Diefe Woche begann mit richtigen- 

Sominerwetter. f 
—- Regelmiißige Versammlung desf 

Stadtrathes vor-gestern Abend. 

—- Hr· Gas. Wiese, der kurze Zeit 
hier zu Besuch weilte, kehrte ani Sonn- 
tag wieder nach Chieago zurück. 

—- Jhr Farmet, ehe Ihr Euch einen 
Binder kauft, defeht erst den berühmten 
Osborne »Coluinbia« bei 

Henry Stratmann. 

—— Hi. und Frau Adam Kleinkauf 
fbegaben sich Mittwoch Morgen nach Lin- 
?eoln, um der Hochzeit ihres Sohnes Gus. 
deizuivohnen, die dort oorgeftern statt- 
fand. 

— Tie »Da-ne Feuer-« oon Omaha 
hatJnehr gutes Kapital und sichere Aktioa 
für jede Jloo Versicherung, denn irgend 
eine in Nebraska Geschäfte thuendc »Ah-i 
lind-« Gesellschaft 

—- Selien noch hat in so kurzer Zeit 
nach ihrem Erfcheinen eine Cigarre sich 
größerer Beliedtheit erfreut als die 
»Hile of Nelpmska«. Dieselbe ift 
vorzüglich nnd der Preis nur 5 Genie-. 

—— Westlicheo Geld ist gerade fo gut 
wie öftliches Geld und das Kapital sowie 
die Aktion der Dame Feuer Versicher- 
ungsgcfellfchaft oon Ornaha find gerade 
fo gefand und ficher wie diejenigen öftli- 
eher Coinpagniem 

—- Ledeemau verkauft Bind- 
faden zu 7e, Raume zu se. 
Zahlen das Geld zurück, wenn 
der Bindfaden nicht zufrieden- 
feelleud ist. 

—- Befncht Woolftenholm el- Sterne, 
wenn Ihr irgend etwa-Z an Kleidern für 
Männer und Knaben, Augitattungg- 
gegenstande, Hüte, Hemden, Unterzeug, 
Strümpfe nnd dergleichen gebraucht. 
Nur reelle Waaren nnd richtige Preise. 

— Für den 4. Juli hat Phillipp 
Sanders einen Tanzboden im Freien, 
d. h. in dem schönen, schattigen Parl, 
legen lassen nnd können die Tanzlnftigen 
hier sowohl auch als in der Halle das 
Tanzbein schwingen. Tat-um geht am 

Vierte-n nach dem Sandkrog 
—--— Ooods Sarsnparilla hot die hart- 

näckigsten Fälle von Scrofuln knrirt. 
Dieser Meditm kommt zur Reinigung 
des Blutes keine andere gleich. Nehmt 
nur ·Hood’s. 

Hood’s Pillen sind handgemacht nnd 
fteiH gleich in Größe nnd Aussehen M 

—- Lehte Woche erhielten wir eine 
Nummer der »Plattdiitfchen Nahrichten«, 
einer hübsch anggestatteten neuen Zeitung 
von 6hirago, herausgegeben von der 

Plattdütsche Nahrichten Co. Tas- Blatt 
ist Wenig, wovon 4 in plattdeutscher 
Sprache und is in Hoch-deutsch gedruckt 
sind. 

Dem Publikum hiermit zur Noch- 
iicht, daß ich meinen Entom-, die 

»t;«-l-1«-n Hausk- iviedcr übernmnmen 
habe nnd lade ich Alle ent, mich in be- 
sndieik Jch werde free-J vorzügliche Nie-! 
traute nnd (5igai«ren halten und sicheres 
Jedem zuvorkommende Bedienung ziel 
Um mhlreiche Rundschaft bittend, zeichnetå 

Ilchtnngsooll 
John .nnhlsen. 
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-- In nächster Nummer weiden wir s« 
das Programm uriserer iten Jnlkfeeier 
bringen und wird dasselbe ein großarti- 
aes sein. Sämmtliche Comiteg werde-il 
die größten Anfttengungen machen, die-i 
ihnen zueetheilten Arbeiten ans daa Beste 
durchzuführen nnd bei dem in Aussicht 
genanimenen Programm wird der Tag 
ein großartiger werden. Bereitet Euch 
darauf vor, die größte tte-Juli-Feicr in 

Grund Island zu sehen, die wir fett 
langen Jahren hatten. 

» 
—- Hr. Gus. Friend von der Firma 

!Sarbach G Friend, begab sich am Mon- 
tag wieder einmal, wie so oft in letzter 
Zeit, nach Kansas, dieses Mal aber, um 

den Magneten, der ihn dorthiniog, an 

sich zu sesfeln und mit hierherzudringen, 
ldamit das ewige Hin- und Verfahren ein 
Ende habe. Er verheirathete sich vor- 

gestern, macht erst eine kurze Hochzeits- 
Treise und läßt sich dann mit seinem Weib- 
’chen hier häuslich nieder. Wie wir hö- 
»ren, hat er das Wohnhaus von Henry 
iBartenbaeh an West Division Straße als 
Heimstätte erkoren. 

—- Unser Schaden ist Euer Vertheil. 
Die Geschäfte waren nicht wie man eis- 

wartet, unser Waarenlager aber für gro- 
ßen Absatz berechnet dieses Frühjahr in 
Erwartung besserer Getreidepreise. Un- 
lere Hoffnung wurde getäuscht und wir 
haben niasfenhaft Waaren, die wir nicht- 
gewillt find, iiberzubalten, weshalb wir 
sie zu sehr herabgesedten Preisen verkau- 
fen. Alle Frühsahrbs und Sommer- 
waaren sind fedt bei uns fo billig wie 
nach nie und solltet Ihr diese äußerst 
günstige Gelegenheit um keinen Preis 
versäumen. Kommt und überzeugt Euch 
selbst. S. Il. W v l b a ch. 

W m mehr italarrh in ditler Gegenr- ux runde- ala 
von eilen anderen Krankheiten gaben-nich isno bi-« in 
den lex-ten Jahren Halt er als unbedan rnit- Jahre 
lang erklärte-i tollste-i ihn Mr eine tote-te Kein-ihm 
und schrieben lotate Heilmittel vor und sa ne itni mit 
cyliicher Behandlung beisandl nicht tust-len. erklärte-i 
ste ihn site aiifeilbar. Die W etliche-It at bewiesen. 
das tatanh e ne lsvnitttutianslrasthelt Hund deßhalb 
conittlullenelle Behandlung erfordert dass Kaum-h- 
sur, ladet-in voll F. J. C he n ez « Ob s» Talen-, 
chec, sit die einzler konstitutiv-e e teu- lni Mitte. 
Sie Im laue-lieb in Daten oder Gaben von lll Tropfen 
sie I eer- t eelsslel soll send-mein Sie Itett auf 
du litt nd I e lehnt-l e Oberfläche das sein-a- 
sle bieten eins-abends aei set-des II den se n 
treten seel- le. Lebt End net-tue III Zeus-elfs- 
tIIIe-. I sin. 

I. J. I bestes s s i» hieb-. V. 
I- Inkisss sen allen Hub-kenn sie-« M 

— Abonnirt aus den »Anzeiger’ und 
des-old « 

—- Raacht Steinmeier’s ,,Gol(l sent-« 
5 Cent-Cigarre. 

—- Gestern oerheikatheten sich Hr. 
Carl Lucks und Fel. Dora Popp. 

— Große Herabsetzung der Preise an 

allen isrülsjahi«s-Anzügen bei 
W o l b a ch S. 

—- Großartige Vierte-Juli-Feier im 
Sandkrog. Für Vergnügungen für 
Jung und Alt ist bestens Sorge getragen. 

. Grund Island Soetal Eint-. 

; Großer Ball am Samstag, den 4. 
Juli, im Vereinslokal Hann’s Parl. 
Nur für Mitglieder. Eintritt frei. 

—- Tienstag Abend hatten wir einen 
leichten Regenschauer, der nicht viel. 
Nässe brachte. Oestlich nnd auch nord-; 
westlich von der Stadt gab es etwaö’ 

nicht-. 
— Achtet aus das Datum hinter Eu- 

erem Namen aus der Adresse Eurer Zei- 
tung und wenn Jhr im Rückstande seid, 
erfreut uns durch Einsendung des Abou- 
nements. 

— Bringt Eure Anzeigen, Bekannt- 
machungen u. s. w. nach dein »Anzeiger 
und Herold«, welches die gelesenste Zei- 
tung dieser Gegend ist, wo sich also das 
Anzeigen am besten bezahlt- 

—- Letzte Woche war Dr. Ebnen F. 
W. Pfeisser, Reisender der Illinois 
Staatsxeitung von Chicago in der Stadt 
nnd besuchte auch den ,,An;eiger und 
Herold«. Von hier ans begab er sich 
zunächst nach Kearney. 

—- Die Gattin des Hrn. Win. Juki-L 
die kürzlich eine Operation zn überstehen 
hatte und deren Besinden levtc Woche 
nicht zum Besten war, befindet sich jetztI den Umständen gemäß gan; wohl nnd 
macht ihre Genesung gute Fortschritte l 

—- Ledermim verkauft Bind- 
faden zu 7e- Manna zu se. 
Zahlen das Geld zurück, wenn 
der Bindfaden nicht zufrieden- 
ftelleud ist. 

l 

l 

—- Von dein dazu erwählten Comite 
iviirden ziemlich Subseriptionen von tin- 

seren Geschäftsleuten gesammelt, um die 
Ausgaben für die zii veranstaltende groß- 
artige Viei·tc-Juli-Feier zu decken und 
find die Vorbereitungen für den großen 
Nationalsesttag in vollem Gange- 

—- Coru und Hafer zu :i, i·ci'p. 
2 icents höher als Marttpreis, nehmen 
ivir an iiii rückständige Abonnements für 
deii ,,?lnii·iger und David-L Zorn ver- 

langen ivir in Viehren und iii liefern ist 
das Getreidc nach dein Wohnplatz des 
Herausgeber-ex östlich von der Stadt (.I, 
Meile von den U. P. Schong l 

— Um für die tte Falk-Feier Euch 
gehörig sein auszustaffirem z. B» mit 
einem neuen Anzug Hemden, einem 
neuen modischen Hut, feiner Halobindes 
u. s. iv. geht nach Woolstenbolm 62 
Sterne, dem größten und besteinge- ! richteten Herren-Ansstattungsgeschäst in 

diesem Theil des Staates-. Die grösitei 
Auswahl nnd nur zuverlässige Waaren. j 

l 

Wie unsere Leser wissen, befindet i 
sich Freund Joe Kilian nebst Frau und 

Zahn per Achse auf der Reise nach Min- 
nesota und letzten Nachrichten infolge 
geht Alle-z gut von Ztatten. Joe’H les-, 
teg Erlebnisse ist vielleicht werth, hier er- 

iiihlt rii meiden, iiiid so bringen wir eo 

moiigeireu, wie ea uns von einein der 
;’L"«criuandten Jack- eriählt wurde. Wie 
allgemein betannt, sind die Mogquitos 

Jetzt iiemlich schlimm. Joe macht sichl lnun nicht viel aus den T·iiigern, da die- 
selben ihn nicht inconiinodiren, doch seine 
bessere Hälfte ist um so empfindlicher ge- 
gen deren Stiche und so geschah es, daß! 
sie Nachts immer um sich schlug, die Wie-l 
cher fortzuschencheii. Bei diesem erbit- 
ierten Kampfe gegen die kleinen Qiiälgei- 
ster iviirde es unserem Joe aber tu bunt, 
denn ein gut Theil der nach den Viechcrii 
geführten Hiebe bekam er und dass störte 
natiirlich feine Nachtruhe ganz und gar-. 
Als ihm die Geschichte zu bös wurde, 
nahm er tur; entschlossen seine Decke und 
wanderte auo dem Zelt, um in einiger 
Entfernung der Ruhe zu pflegen, wir-J 

auch vorzüglich ging, denn die tunlich- 
schlagenden Arme seines Ehegespoiiseo 
konnten ihn nicht erreichen. Aber als 
er Morgens erwachte, wie war ihm dac- 
ifr vermeinte in einem Graben zu liegen, 
dessen Wände sich neben ihm austhilrmten 
und konnte er nur den blauen Himmel 
iiber sich sehen« Als er seine Umgebung 
einer Untersuchung unterzog, fand er rii 
seiner größten Verwunderung sechs Frist 
um sich her in einer Höhe von 5——--u Einst 
nichts als —- todte Mosquitosl Tit-sel- 
ben hatten das Anheuser-Viifch Vier-, 
das Freund stilian nicht nur verkauft, 
sondern selbstverständlich auch gern trinkt, 
nicht vertragen können. 

Auc Lkuico 
Alte Leute, welche Medizin gebrauchen 

müssen, um den Stuhlgang und die Nie- 
ren zu reguliren, werden in Electric Vit- 
terg das beste Mittel hierfür finden. 
Tiefe Mediiin ist kein Slinmlnnt nnd 
enthält weder Schnapg noch sonstige be- 
rausckende Substanz-Im fie wirkt stär- 
kcnd und niilde aus den Magen nnd die 
Gedärme ein und hilft somit der Natur 
in der Ausführung ihrer Funktionen. 
Electric Villers ist ein ausgezeichneter 
Appetiterzeuger und befördert die Ver- 
dauung. Alte Leute finden in ihm gerade 
was sie gebrauchen. Preis, 50c und 
81.00 pro Flasche in A. W. Buchheit’s 
Apotheke. g 

—Großartige—— 

Vierte-Juli- 

Feier 
im Sandkrog, 

am Sonnabend, den 4. Juli. 

lVett-Rudern, pferde-Rettnen, 
Scheibenschießen, Sacklaufen, 

Topffchlagen u. s w. 

YaajmittagN 
Großes Frei - Conzcrt. 

Anfang 1 Uhr Nachm. 

Ball Nachmittags und Abends 
in zwei Hallen. 

Alle find fteundlichtt eingeladen, sich 
im Ianbftag eitmlsindcn und den »Na- 
tionalscicrtag dort zu feiern. 

Philipp- Handel s, Eigenth. 

—- Nehmt Eure Repararuren nach dem 
Uhrtnacher Mar J. Egge- 

— Frau Rosa Pleyte, geprüfte Heb- 
amme« 511 Oft 7te Straße. sitz-H 

— Kommt nach Grund Island, Jhr 
Leute von Nah nnd Fern, und seiert den 

glorreichen 4ten Juli. 
— TieGattin des Hrn. Louis v. 

Wagmer feierte am Dienstag im Kreise 
einer Anzahl Freunde ihren Geburtstag 

— Bei Hrn. Nie Both herrscht große 
Freude über die atn letzten Sonntag in 
der Familie erfolgte Ankunft eines klei- 
nen Mädels. Nie, wir gratuliren! 

— Die Gattin des Hin. Mut. Stol- 
leh fr. trug bei dem Unterhaltungäabend 
des Liederkranz letzten Freitag in der 

Halle des Vereins mehrere Lieder vor, 
zum Ent:,ückett aller Anwesenden. Ihr 
Gesang ist wirklich wundervoll und be- 
zauberte Alle. Auch auf dem Piano 
trug sie Etwas vor und auch ihr Spiel 
gefiel allgemein. 

—- Nicht ein Dollar des vorn Volke 
an die Honte Feuer Versicherungsgeer- 
schaft fiir Versicherung bekahlten Geldes 
ist in die Taschen der Attieninhaber ge- 
flossen, da die Zinseinnahmen auf Kapi- 
talsanlagen nicht nur alle Dividenden be- 
zahlten, sondern auch die Aktion zur bes- 
seren Sicherhett der Polieenhalter ntn 

über S40,000.00 vermehrte. 
—- Wegen der niedrigenGetreidepreiie 

diese-Z Frühjahr, waren die Frühjahr-J- 
geschiiste sehr still und große Waaren- 
vorräthe blieben unverkauft. lltn nun 

so viel als nur irgend möglich davon noch 
abzusetzen wo eS Zeit ist, offeriren wir 
alle feiiihjahiowaaren zu bedeutend re- 

dniirten Preisen nnd sollte sich das Pu- 
blikntn diesen Vortheil in Nutze machen. 

S. N. Wolbach 

Große 4tc Juli-Feier 
in Linn Grave- 

ain Samstag, den il. Juli. Villerlei 

Vergnügungen siir Jung und Alt, wie 
Bootsahren, lsröffnung der neuen Kegel- 
bahn, Scheibenfchießen ic. Für tiinder 
giebt eet Sacklaufen, Wettlanfen, Drei- 
bein:Wettlanfen, Topfschlagen u. s. ni» 

überhaupt alle möglichen Belustigungetr 
Tanz Nachiiiittags, Eintritt Js- CtS.; 
Abend-:- großer Ball, Eintritt 25 ists- 

Bat«tlitig’·z Orchester wird die Musik lie- 
fern während des Tages und Abettdo. 

xVeginn g llhr Nachm. »Vnsse-3« fahren 
von der Stadt voin Opernhaus anei. 

Alle sind sreundlichst eingeladen. 
W in. t« in d e in a n n. 

—--« Am Sonntag traf von Linrotn die 

Nachricht hier ein vom Tode der Frau 
Anna Katharina :)iohls, Mutter der teran 

Schnller. Frau Iliohlf war en Indes- 
dorf, Holsteiin ant gis-. Mai lszts ge- 
boren und folglich 67 Jahre uttd is Tage 
alt. Sie tvar seit einiger Zeit trank, 
welche Krankheit kürzlich in Jtrsinn aug- 

artete, weshalb die Leidende vor ein paar 
Lsochen nach dein Litteolner Ashl siir 
Geisteokranke gebracht werden innstte, 
wo die Kranke am Sonntag durch den 
Tod von ihren Leiden erlöst wurde. Lei- 
chenbestatter Jos. Sonderinann begab sich 
Montag Morgen nach Linroln, um die 
Ueberrefte der Verstorbenen hierherzu- 
bringen. Das Begräbniß fand am 

Dienstag Nachmittag uin 2 Uhr vom 

Haufe der Frau Schuller aus statt und 

mahmen zahlreiche Leidtragende daran 
HTheiL um der Dahingeschiedeneu das 
Zlehte Geleit zu geben. i 

Dankiagung. 
i Allenunsercn Freunden und Nachbarn, 
iwelche uns während der letzten Krankheit? 
unserer lieben Mutter und Großmutter, 
Frau Anna Katharina RohlL solch’ herz- 
liche Theilnahme bekundeten, sowie der 
Verstorbenen das Geleite zur lehten Ru- 
hesiätte gaben, sagen wir hiermit unseren 
tiefstgefühlten Dank. 
Sophie Schulter u.-Kinder. 

am en -,,Waist« 
dieser Saifon 

soeben erhalten bei 

CLOVERS 
Kommtund seht sie; dieselben sind sehr hübsch. 
Wir haben die bestpassende Waist, sowie neue 

Muster, gerade wie f e von der Fabrik kommen 
Unser bipfter Berkiinfer irt unirrc Tarrrcrn Warst 

five-nd .’-i-), unser breig irr ..... 

Tit-se Wurer passen besser n!-5 Viele, die fiii H s-« o verkauft wer·de.s. Wirinchr rie nnd iic werden Euch 
gefallen Echte Farben uer gute Rinier 

Wie schönste 

i 

Einige gnu; besonders-J kriibschr Niunrr in icinerr 
Tirrriries, mit rrbtrclnnbnrm Minnen nr D Ncrrnichettem :0 0 
:n Sinn-. tirclufroe Lesung-. 

Unterklcidcr für Herren nnd Damen 
Lsxr haben einige gute Darin In Lxsouren zu Use und euch einige sehr gute 

Erst-the :«n Di; nnd- 1«»- ir: ,,Vr«!«i-:1« iiir Trinren und Rinden 

Unser Lager rmn Ztrrrrnpsnnrrmsrr in dirs beste und die Preise sind gern-de 
recht. eriinrric iiir Damen, Hirten nnd Kinder-, zu är, 1(,sc, l-.-r«, Dr, Mc, 
Usdc und :-·«:, irri«c1)r:1«ci)rrmr:, sowohl auch lphfnrben und braun. 

Unser ,T'ercr: -1r·.·1u:pir« fiir .icnnb.-n sind dac- 
prurserc T rng re bcnriihrkn rich, iriiihrcnr Anker-c ein 
Ärhlichlng sind-. Ver-suchen Sie ein Paar dirg rnislnrc 
Mai und Eis merk-en iilxcrrcnqr icin, durs- iru irr-Ende dir-H 

rrrxrri-n, rrmiz Zrc inchtrsn Zu .. ...-. .. .. .. 

Vergeßt jene schönen Uhren, die wir 
on unsere Kunden verschenken, nicht. Be- 

seht sie munscren Front Fenstern. 

H H GLOVER Co, 
A S WILHELM 8( CO. 

«!1d)o(11n11;’i..(. 

Ofsiee im Hcdde- Gebäude-, geg. der alten Postofsice. 

Feuer-, Windstnrm n. Unfall- secan Versicherung 
Grundesgenlhumssggentemj 

Geld zu verleihen auf lssrundeigentlmnr. 
Danwfschjff u. Eisenbal)n-Fahrt«arten. 

cAALbJD POULTRY GARDEN AND RABBIT FENCE the hekt In the rnnrskecz 
»Um cABLED klleD AND HOG FENCINC sTEBL WBB PlcRET LAWN FENCIZ. sksss 
WlRB kchE BOARD; a tllll lino Of stecl unth s hteul pas-is unu. kuil Blut-l Web 
ji« k- tin-O. Huws P cknnl tut-u ttu Ul.l«1rds. Calktknsue Ehe-» 

De Kalb Fence co., too High st., De Kalb III 

Die allerbesten Waaren, 
sowie Jkarvcm alkc Harten Eck, chiti, Gkas, Yittscl’.«Tapeten, 

Frat·somiue. Fkaktmassct-;Ualiafline, Fenster-Vorhänge, 
«::»·k c—.-. H: lud-w is ::k;·. Frktigc Nkmifklstc Farben ver Welt: 

sherwin William Paint. Mcund city strictly Pure, 
Linooln Absolutely Purg. 

unk- L:. Vom-. Ruka BUT-Weiß und »Ist-links«-sx««1s.bcn bcx 

cEO. BARTEIIBAckL 

Yie Yntkington 
m, um T Mutw, dic- tiirxcrw Linn- :-.Vchl)en; 
Numd Island und »Nunan j 

Jus tjnxcms Tinte Micheli Wand sxsslandj 
nnd Zaun-m nnd anderen Punhcn an du 1 

Puctmchcn Mühe-. Z 
Um 5384 Meilen du- kimcnu Linie Wäscht-n I 

Nmnd Island und Zunhth Wath j 
Tiermxigc Wuc, die dcuchlanfende Rispi 

Wirtin-« i,’-huis« (";n«- umsehen Nmnb Jota-ins 
und Raums Nu) und St. Touis tüth I 

Für naht-re Information geht nach dem 
B. ö- M. Tcpol oder obre-Hirn x Thos. Oonnor,’-3191. « 

fthäilqe Aqenmc gegen hohen Raben gesucht- 
IWD Kraut-Hebel unt t. Messe-n» 
die neu Ichkm bleiben. schlmäzt strauthpfsr nnd alle-; 

Hund«-te Wemüir rasch und schön. Win- fm per Post ge 

isuotimuutk Trei für Moo. Luther sm..illhai.lnl. 

Verkåufer verlangt. 
Höh-se Unnauisiom Voll-s Augmktxl m Mmuisfom 

IkutlekBautar, chiiktch«-k, Unanpstp »Zum-Du u. j. w. 

Eure Auswahl für Terrilonunk krci ;strhm«)olijnc. 
Bittener Zahl-as. echtein isjom Wer 

eng-beut 
Die Jllwlsth NURSERY co» 

lud-lu- clty, Minn. 

lkusptist Ytntnkqr Peoplckss Unten-. 

M 1 l w an kc e, Wisc» 16.——19· Juli. 
time »3mndm«":«1« niedrige slcate wird von 

dem Ninos- Pacinc System fü: obengenann- 
te Germnnninng festgesetzt werden. Tiefen-« 
nun Bei-kam am 14., 1-·). n«d1(i. Juli, glit- 
ng fin- oic Nücmhu von zllckilwaukce a11120., 
U. Oder BL. Jnli. Nne Verlängerung kann 
erreichtwctden, indem man die Tiefe-is bei 
dem » Joi111«:-.-1genten am oder vor des« 20· 
Juli depoun«t. 

Weiten- Jnionnation erhile man in der 
Uan Pacific Tretet L-fsice. 

H. L. »J.Icchckeans«5, Agt. 

St. Zzo seph, M o» :3. Feb. «96. 
Tu- S1. Joseph sc Nkand Island Eisen- 

bal)1160. hat eine Tafel-Linn im Herzen 
del-Stadt St. Joseph im neuen Corby Block, 
Ecke stets nnd Ebmond Straße, eröffnet- 
Tiejelbc ist mit einem Wartezimmek versehen, 
wo man auf die Stra zenbahn warten kann. 
Kunden nnd Andere ind eingeladen vorzu- 
sprechen nnd die O fice u ihrem anyt- 
uattiet zu machen. Aus uan über s sten, 

« eit, Züge u. s. w. wird mit Vergnügen ge- 
geben. 

IS. M. Absät, 
Gen. Pass. Ich 

ts. -" 


